
KULTURWISSENSCHAFTLICHE PERSPEKTIVEN AUF DIE MEDIALITÄT VON 

GESUNDHEIT UND KRANKHEIT 

 

 
 

Programm zum 15. Arbeitstreffen des 
Netzwerks „Gesundheit und Kultur in der volkskundlichen Forschung“ 
Donnerstag, den 25. bis Freitag, den 26. September 2014 in Göttingen 

 
 
Donnerstag 25.09.2014 
 
13.30 – 14.00 Uhr Anreise/Begrüßungskaffee 
 
14.00 Uhr Begrüßung: Sabine Wöhlke, Göttingen & Anna Palm, Mainz. 
 
14.15 Uhr Bild.de über Gene – Eine diskursanalytische Betrachtung der Genetik 

in populären Medien 
Janina Krause, Aachen 

 
15.00 Uhr Burnout. Zur mediale Konstruktion einer Krankheit 

Ute Bergmann, Kiel 
 
15.45 Uhr  „Nur wer entspannen kann, kann auch arbeiten!“ Diskurse über die psychi-

sche Gesundheit von Arbeitnehmer_innen 
   Julia Cimbora, Marburg 
 
16.30 – 17.00 Uhr  Kaffeepause  
 
17.00 Uhr Körper ohne Gewicht. Politiken des Selbst und der Auflösung auf pro-

Ana-Internetseiten 
 Marion Näser-Lather, Paderborn 

 
17.45 Uhr (Un)Geordnete Verhältnisse: Zur Medialität der Samenspende 

Maren Klotz, Berlin & Sebastian Mohr, Berlin, Kopenhagen 
 
18.30 Uhr Planung Netzwerktreffen 2015 
 
20.00 Uhr   gemeinsames Abendessen  



Freitag 26.09.2014 
 
9.15 Uhr Fit im Fernseher. Zur Inszenierung von Gesundheit in frühen Fitness-

Sendungen des Schweizer Fernsehens, 1965-1978 
Nikolaus Ingold & Alois Unterkircher, Zürich 

  
10.00 Uhr Roboter gegen das Vergessen? Kulturelle und ethische Aspekte tech-

nisch assistierter Demenz im Film 
Lisa Frebel, Göttingen 

  
10.45-11.00 Uhr Kaffeepause 
 
11.00 Uhr Von der Waage zum Wearable. Über die Medialität des Selbstmessens 

und des „Quantified Self“. 

Eberhard Wolff, Basel 
 

11.45 Uhr Imbiss 
 
12.45 Uhr  Wahrnehmung und soziale Akzeptanz des „Schreien lassens“ als 

Schlaflernmethode bei Kleinkindern 
Katrin Linde, Bochum 

 
13.30 Uhr Wissenspraktiken von Prostatakrebspatienten – die Rolle des Internets 

als Informationsmedium 
 Martin Schultze & Christine Holmberg, Berlin 
 
14.15 Uhr  Abschlussdiskussion und Kaffeepause 
 
Ca. 15.00 Uhr  Ende der Arbeitstagung  
 
 
Für die Verpflegung in den Pausen sowie für das gemeinsame Abendessen wird eine Tagungs-
gebühr von 30 Euro erhoben (diese wird vor Ort entrichtet). Um eine Anmeldung wird gebe-
ten per E-Mail unter:  

info@netzwerk-gesundheit-kultur.de 
 
Tagungsort: 
Seminarraum des Institutes Geschichte und Ethik der Medizin 
Universitätsmedizin Göttingen 
Humboldtallee 36 
37073 Göttingen 
 
Bei Rückfragen: 
Sabine Wöhlke, E-Mail: sabine.woehlke@medizin.uni-goettingen.de; Tel. 0551-39-9673  
oder Anna Palm, E-Mail: anna.palm@web.de 
 


